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Jungen 19 Kreisklasse

TuS GW Schwickershausen : TTC 1976 Hintermeilingen 
Samstag, 09.03.2024, 14:30 Uhr

Schütz tütet den Sieg für den TTC 1976 Hintermeilingen ein

Im Spiel der Jungen 19 Kreisklasse traf der TuS GW Schwickershausen am Samstag, den 09. März
im 16. Saisonspiel auf den TTC 1976 Hintermeilingen. Die Gäste entführten bei ihrem 8:2-Erfolg die
Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 7:24 zeigt, wie deutlich
es letztlich war. Eine makellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im
Doppel zeigten an diesem Tag Schmitt und Schütz.

Mit dem Eingangsdoppel ging es los. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Schmidt /
Lammel bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Schmitt / Schütz.
Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem verlorenen Satz für
Schmidt / Lammel beendet wurde. Finn Wuttich hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen
eingeschätzten Partie, nachfolgend gegen Marie Schütz beim 11:6, 11:9, 11:5 keine
Schwierigkeiten. Wenige Chancen hatte indessen wenig später Mika Schmidt beim 12:14, 8:11, 11:
13 gegen seine Kontrahentin Annabell Schütz, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie
eingeschätzt werden konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Der Zwischenstand nach dem
dritten Spiel des Nachmittags lautete damit 1:2. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dann
Kevin Lammel letztlich parat, um Jonas Schmitt final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Hierbei wurde Lammel im gesamten Spiel lediglich
7 Punktgewinne überlassen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte daraufhin Doughlas Rink
letztlich parat, um Annabell Schütz final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 4:11, 5:11,
4:11. Wenig Gegenwehr leistete wenig später Mika Schmidt bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Jonas Schmitt, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa gleichstark einzustufen gewesen
waren. Bei einem Spielstand von 1:5 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Bei der
anschließenden Vier-Satz-Niederlage gegen Marie Schütz hatte Doughlas Rink nur im ersten Satz
eine Chance. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Gastteam
vorzeitig fest. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Annabell Schütz war für Kevin Lammel letzten
Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Mika Schmidt machte wiederum mit
Marie Schütz beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Hierbei überließ
Schmidt seiner Gegnerin im zweiten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Finn Wuttich beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Jonas Schmitt. Das musste
man neidlos anerkennen. Seit Beginn der Saison war dies der 24. Sieg von Schmitt, während die
Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 6 verbleibt. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach nun 4 Niederlagen in Serie heißt es für den TuS GW Schwickershausen nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen den TuS 1910 Ahausen II am 11.03.2024 erfolgreich zu sein.
Die Mannschaft des TTC 1976 Hintermeilingen wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten
Spiel gegen den TTC Lindenholzhausen am 23.03.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TuS GW Schwickershausen

Doppel: Schmidt / Lammel 0:1 
Einzel: M. Schmidt 1:2, K. Lammel 0:2, F. Wuttich 1:1, D. Rink 0:2 

 TTC 1976 Hintermeilingen
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Doppel: Schmitt / Schütz 1:0 
Einzel: J. Schmitt 3:0, A. Schütz 3:0, M. Schütz 1:2


